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Das Jahr 2022, ein neuer Temperaturrekord? Aber nicht durch
Treibhausgase.

Josef Kowatsch, Matthias Baritz

Dieses Jahr 2022 wird auf alle Fälle mit einem Schnitt über 10°C enden,
also zu den fünf wärmsten gehören, theoretisch könnte auch ein neuer
Temperaturrekord erreicht werden. Es kommt auf die warmen Tage um
Weihnachten an, ob die wie gewohnt auftreten oder diesmal ausfallen. Auf
alle Fälle wird um die Jahreswende wieder einhellig das hohe Lied der
Klimaerwärmung uns verkündet werden, damit wir die Erhöhung der CO₂ -
Steuer ab 1. Januar ohne Murren hinnehmen werden.

Dieser Artikel soll dem voraus wirken und den EIKE-Lesern Argumente
gegen die inszenierte Treibhauspanik in 14 Tagen liefern. Die Grafiken
dürfen gerne auch öffentlich benutzt werden. Alle Angaben stammen vom
Deutschen Wetterdienst. Sie sind also nicht einmal wärmeinselbereinigt.

Die Grafiken 2 und 3 widersprechen dem Treibhauseffekt.

Schauen wir uns zunächst die Deutschlandtemperaturen ab 1898 an: Die
Regressionslinie ist insgesamt im Zeitraum deutlich steigend. Und so
werden uns die Erwärmungsgrafiken präsentiert.
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Abb.1: seit 1898 wurde es wärmer in Deutschland, keiner widerspricht
dieser Erwärmung. Doch der gleichmäßige Anstieg der Trendlinie ist
trügerisch. Das zeichnet der Computer und entspricht nicht der Realität
der tatsächlichen Temperaturentwicklung. Und wie es weitergeht weiß
niemand, denn die Trendlinie gilt nur für den Betrachtungszeitraum und
nicht für die Zukunft.

Für die Treibhausgläubigen ist diese Grafik ein eindeutiger
Beweis, dass die gleichzeitige Zunahme an Treibhausgasen – siehe
Grafik 4 – zu dieser Erwärmung in Deutschland geführt hat. Und für
die gleichmäßige Zunahme an Treibhausgasen, derzeit 2 ppm CO₂
/Jahr soll ausschließlich der Mensch und insbesondere wir
Deutschen verantwortlich sein.

Die Grafik 1 bestätigt aber diesen Glaubenssatz gerade nicht, wenn man
sie genauer aufschlüsselt. Das geht so: Schaut man sich die ersten 90
Jahre an und versucht die durchgehende steigende Trendlinie bei der
Betrachtung auszublenden, dann fällt einem der plötzliche Anstieg im
Jahre 1988 auf. Bis 1987 tut sich gar nichts an Deutschlanderwärmung.
Das zeigt die nächste Grafik in aller Deutlichkeit.
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Abb.2: Über 90 Jahre lang sind die Jahrestemperaturen in Deutschland
überhaupt nicht gestiegen, trotz gleichmäßiger CO₂ -Zunahme in der
Atmosphäre.

Beachte: Die Klimaerwärmung begann in Deutschland nicht seit der
Industrialisierung wie die Treibhausgläubigen behaupten, sondern
erst 1988 mit einem Temperatursprung und anschließender
Weitererwärmung. Der Temperaturverlauf hat nichts mit CO₂ zu tun.

Betrachten wir nun den Anstieg ab 1988 und zerlegen ihn in 2 Zeiträume:
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Abb.3: Die Klimaerwärmung in den DWD-Reihen verläuft seit 1988 sogar in
2 Stufen und hat schon gar nichts mit der CO₂ -Anstiegskurve in Abb. 4
gemeinsam.

Wir sehen:

einen Temperatursprung um fast 1 Grad im Jahre 1987 auf 1988 und1.
anschließender gleichmäßiger Weitererwärmung bis zur
Jahrtausendwende
Nach der Jahrtausendwende steigen die Jahrestemperaturen in2.
Deutschland steil an

Die CO₂ -Anstiegskurve hat hingegen diesen Verlauf:
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Abb.4: Die Erwärmungskurve von Deutschland mit der sprunghaften
Erwärmung ab 1988 und der Anstieg der CO₂ -Konzentration stimmen
überhaupt nicht miteinander überein.

Wir werden uns in den zukünftigen Artikel auch weiterhin seriös mit der
Frage beschäftigen, was 1) den Temperatursprung im Jahre 1988 ausgelöst
hat und 2) welche Faktoren für die Weitererwärmung ab dem Jahre 2001 in
Deutschland verantwortlich sind. Das sind unendlich viele Gründe und
nicht ein einzelnes Gas mit der irreführenden Bezeichnung Treibhausgas.

Zusammenfassung:

Das Klima wandelt sich immer, es gibt natürliche Faktoren der ständigen
Klimaänderungen und auch menschenverursachte. Das Zusammenspiel beider
Wirkungen führte ab 1988 zur uns allen bekannten Klimaerwärmung in
Deutschland, die uns nur Vorteile brachte.

Gerade die Grafik der DWD-Jahresreihen zeigt, dass CO₂ mit der Erwärmung
nichts zu tun hat.

Bis 1987 gab es in den DWD-Deutschlandreihen noch keine Erwärmung,
obwohl die Wetterstationen vor über 100 Jahren ganz andere und im
Vergleich zu heute an kälteren Standorten standen. Die Treibhauswirkung
von CO₂ kann nicht plötzlich 1988 mit einem Temperatursprung eingesetzt
haben und erst ab 2001 mit einem ständigen steilen Anstieg weiterwirken.

Die Klimapanik samt angeblichem Hitzetod der Erde aufgrund eines
Treibhausgases ist ein Geschäftsmodell, um uns Deutsche zu ängstigen.

Der wirkliche globale Temperaturverlauf sieht so aus:
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Es wird Zeit, dass endlich Natur- und Umweltschutz in den Mittelpunkt
der Politik gestellt werden. Die täglichen Flächenversiegelungen durch
Asphaltierung und Bebauung, sowie die Trockenlegungen Deutschlands
müssen aufhören (siehe Versiegelungszähler)

Die Vielfalt der Landschaftselemente mit ihrer reichhaltigen Flora und
Fauna muss erhalten bleiben.

Josef Kowatsch, aktiver Naturschützer und unabhängiger, weil unbezahlter
Klimaforscher.

Matthias Baritz, Naturwissenschaftler und Naturschützer
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